
<<Am Bach>> mit 
sattem Gewinn 
Gerlafingen Stiftungsrat ist 
über das Ergebnis erfreut 
Anstatt des budgetierten Verlustes 
von 6036 Franken schloss die Rech­
nung 2007 des Alters- und Pflege­
heims Am Bach in Gerlafingen mit 
einem Überschuss von 127253 
Franken ab. Dieses Ergebnis kam 
aus zwei Gründen zustande: Aus 
Pensions-. Betreuungs- und Pflege­
taxen resultierten Mehreinnah­
men wegen eines gestiegenen Pfle­
gebedarfs. Minderausgaben ent­
standen bei den Löhnen des Pflege­
personals aufgrund von Mutter­
schaftsurlauben und krankheitsbe­
dingten Absenzen. die kurzfristig 
nicht ersetzt werden konnten. 

Der Stiftungsrat nahm das Er­
gebnis erfreut zur Kenntnis, wird 
allerdings beim Budget 2009 die 
Personalsituation im Heim genau 
analysieren müssen, da die Pfle­
genden im vergangenen Jahr aus­
serordentlich stark beansprucht 
wurden. Der grosse Einsatz des Per­
sonals bewog den Stifrungsrat. eine 
einmalige Bonuszahlung an die 
Mitarbeitenden zu beschliessen. 
Darüber hinaus konnten 280000 
Franken in den Taxausgleichfonds 
eingespeist werden. 

Wärmepumpe wird ersetzt 
Im Weiteren beschloss der Stif­

tungsrat, ein Ingenieurbüro mit 
den Abklärungen für den Ersatz 
der in die Jahre gekommenen Wär­
mepumpe zu beauftragen. Zudem 
legte er das Kostendach für die Neu­
gestaltung des Restaurantbereichs 
fest und beauftragte eine aus Mit­
gliedern des Stiftungsrates und 
Hausdienst zusammengesetzte 
Gruppe mit den entsprechenden 
Arbeiten. (MGT I 


